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Dann yedem Schaf 3 kr. abzulöschen oder 
  anzesezen, thuet 
       2 fl. 

 
Huius fl. 32 [kr.] 20 

 
[fol. 179v] 

 
Oswald Sailler, Burger vnd Schefmaistern 
  alhie, für sechs Schöffarth Flußsand, aine 
  zu 5 Gulden, vnd von der Lend biß vf den 
  Paublaz zefiehrn laut 3 Schein bezalt 
  worden 

No. 339 et       30 fl. 
      340 
      341 

 
Georgen Jobst vnnd Veithen Rieb et Cons. 
  zu Haubnrieth vmb 20750 Bschlag- 
  schindl, daß Tausent biß vo die Thür zu- 
  lifern per 1 fl. 40 kr., thuen, vermüg Scheins 
  den 27. Jenner Anno 1665 bezalt 

No. 342        34 fl. 35 kr. 
 
Disen Schindln im altn Paustadl aufze- 
  richten Conraden Wibman, Tagwerchern, 
  7½ Taglohn zu 12 kr. verraicht 
       1 fl. 30 kr. 
 
Christophen Spaz, Eisenhandlern in Regen- 
  spurg, vmb 25000 grosse Schindlnögl 

 
Huius fl. 66 [kr.] 5 

 
[fol. 180r] 

 
  vnnd 2000 Pretnegl Inhalt zwayen 
  Zetln bezalt sambt 15 kr. Fuerlohn, 

No. 343   thuet 
et 344202       27 fl. 35 kr. 

 
Mathiasen Pachmayr, Schmidt alhie, von 
  Machung der Bruechen, Clamern, Nögl 
  vnnd anders vnnd fir Eisen laut Zetls 
  abgestatt yber Abbruch 

      345 
No. 344          7 fl. 30 kr. 

 

                                                 
202 Kein Zeilenumbruch im Original. 


